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Projektbeschreibung 2 
 
 

Projektname: regioMOBIL – Mikro-ÖV Südweststeiermark 
Region: Südweststeiermark Regionales Arbeitsprogramm: 2024 

Förderungswerber/in:  
Regionalmanagement Südweststeiermark GmbH 
Grottenhof 1, 8430 Leibnitz 
office@eu-regionalmanagement.at; www.eu-regionalmanagement.at; 
Kontaktperson: Sabrina Hödl, s.hoedl@eu-regionalmanagement.at 
Einflussbereich – Interkommunal: 

o Gesamtregion 
Teilregional  
Kleinregional 
Lokal 

Zuordnung strategisches Ziel: Leitthema Zukunftsraum I Strategiefeld (3) 
Verkehrsanbindung und Mobilitätsangebote, zusätzlich Leitthema Lebenswelten: Strategiefeld (9) 
Ausgangssituation und Projektziele: 
Das 2021 gestartete Mikro-ÖV System „regioMOBIL“ wird durch dieses Projekt umgesetzt. 
Neben der Sicherstellung des operativen Betriebs in der Alltags- und touristischen Mobilität war 
es schon immer ein Ziel, das Mikro-ÖV System zum Wohle aller Nutzer:innen weiter zu 
entwickeln. Dies beinhaltet die kontinuierliche Bewerbung und Bewusstseinsbildung zum 
System an sich und damit die Steigerung der Fahrgastzahlen, aber auch die Erschließung 
weiterer Teile der Region insbesondere in der touristischen Mobilität sowie die Verbesserung 
der Usability.  
 
Ziele: 

- Sicherstellung, Weiterentwicklung und Ausbau der öffentlichen Grundmobilität in der 
Region als integrierter Bestandteil des öffentlichen Mobilitätsangebots (innerregionale 
Erreichbarkeit zur Sicherung der Daseinsvorsorge, Zu-/Abbringer zu den öffentlichen 
ÖPNV-Hauptlinien) 

- Weiterentwicklung der touristischen Mobilität in der Region 
 
Zielgruppe/n: 
Bewohner:innen, Gemeinden, Gäste, Verkehrsunternehmen und Verkehrsdienstleister:innen 
(z.B. Taxi) 
 
Projektbeschreibung (Geplante Maßnahmen, Aktivitäten, Outputs, …):  
 
Maßnahmen/Aktivitäten:  
AP 1: Bereitstellung der Rahmenbedingungen zur Fahrtvermittlung in der Alltags- und 

touristischen Mobilität 
- Dispositionssoftware (inkl. des dafür notwendigen technischen Equipments) zum 

bestmöglichen Einsatz von Fahrzeugen, zur Bündelung von Fahrten sowie zur 
Sicherstellung einer validen Datengrundlage für die laufend Optimierung und 
Qualitätssicherung des Systems 
 

- Kundenservice / Callcenter: Zur Fahrtbestellung und Beauskunftung: persönlich (via 
Telefonzentrale) und elektronisch (via App, Webservice, o.ä.) 
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AP 2: Durchführung von Fahrten in der Alltags- und touristischen Mobilität 
- Sicherstellung der Fahrzeugkapazitäten 

 
AP 3: Ausbau und Weiterentwicklung des Mikro-ÖV 

- Abstimmungstermine und Entwicklungsworkshops mit Verkehrsunternehmen und 
technischen Auftragnehmern 

- Abstimmung mit Stakeholdern im Bereich ÖPNV auf Regions-, Landes- und 
Bundesebene  

- Teilnahme an Vernetzungs- und Informationsveranstaltungen im Bereich Mikro-ÖV und 
ÖPNV 

- Rechtsberatung 
 
AP 4: Bewusstseinsbildung, Öffentlichkeitsarbeit und Marketing 

- Marketingmaßnahmen in Regionalmedien (bspw. Inserate, Plakatkampagne, Flyer, 
etc.) 

- Aufbereitung und Druck von Werbe- und Informationsmaterialien (bspw. Flyer, Folder, 
Visitenkarten, Plakate, Fahrzeugkennzeichnungen …) 

- Bewusstseinsbildung bei Stakeholdern in Form von Vorträgen und Workshops bzw. 
telefonischer / persönlicher Beratung 

 
Wo findet das Projekt statt (Gemeinde, Kleinregion, Bezirk, etc.)? 
In der gesamten Region Südweststeiermark (Bezirke Leibnitz und Deutschlandsberg). 
 
Geplante Outputs:  

1. Umsetzung des Systems in der Südweststeiermark 
2. Medienschaltungen (Presse, Gemeindezeitungen, Gemeindewebsite etc.) 
3.   Durchführung / Teilnahme an Workshops und regionalen Abstimmungstreffen 

 
Nachweis der Projektumsetzung (2024):  

• Auswertungsbericht zu Fahrgastzahlen (01/2024 – 12/2024) 
• Medienschaltungen (Presse, Gemeindezeitungen, Gemeindewebsite etc.) 

 
Projektlaufzeit  Von 01/2024 bis 12/2024 

Gesamtprojektkosten  [2024]: € 598.165,24   

Finanzierung 2024 StLREG- Landesmittel 
StLREG- Gemeindemittel: € 530.000, -- 

[Sonstige]: € 68.165,24 

 
  


